
„Das ro Dolkserlebnis« DON 1914
uNDd DIE »Unfichtbare Kirce« Der „Frreimaurer

mif und ohne NCOUrZ«.
1e in DEr Überfchrift genannien inae bilden jeit 1915 DaS3 Hauptiheman E E W P T
Hrogrammati]dher, an Da3 freimaureri) He mwIie nidimaureri)che Bublikum

gerichteter Beröffentlidungen De&S räßdenten DeS NMereins Ddeut)cher WEl
aUTteETt rofjel)0r Dr 1Ur. Diedrich 7316 Ho7f, Hankdirekitor in Veinzigq

„Sine ‚unjidtbare Kirche‘“ 10 OHreibi ın Jeinert neuejten arößeren Propaganda-
Orift, Die uns ZUT BHelpredung zuging *, „wte Ne QrDBe ervAZeiten
als Srunderforderni8 men)Olıchen ufiitiea‘ er QHauten, 8} aus DEr ShHöpferweriiatt
Der Iurctbaren Weltkatafirophe herborgegangen. e u t1 Q  } C +
19alit, im Unter])Oiede DD DEr De8 6. SahHrhundert8, feineneue
Bekenninisgqgemein]hGaft Si1e äßbt Die ver]QOiedenen Slaubensyarteien uns

gejtött und panni fediali über alle Hinwea ei e10 DDq men
rlebni8= unDd Gejinnungsharmontie.“ ®

Y  aujenDde und aber aufjenDde, Die itefer jühlen und wetiter O auen, NnDd
Prielter” Dieler „SGejinnungss und Kdeengemein|Haft“ „GeEWOITDEN. Und Unzählige
unge unDd Ate opfern aläubigen Herzens unDd leuchtenden Auage8s Q.ib unDd eben
Den gemeinjamen nattonalen Heiligtümern. Sn weitem Umfange en wWir
hıier jene ‚Tein moralilde unDd gläudige GemeinDde‘ DDT uns, DIE (Dr yihie®
bei Teiner Xdealidhau vor)diwebte“

a  el 111 TÜr unjere vorliegende Unter)udhung eines vDn beionderem SAntierejje:
$n Diejer Gemeinde waltet eine Q  Q Q G, Inıe wWir Ne 1m eriten
Nı UNjeETET Beiradhtiung als ern DEr rzeimaurer=CSthılk fennen
gelernt a  en Die gleichen u71a DDn Simnn unD Des en]hen»
Dajeins, DOMmM Sehalt wahren YMien)hHiums unDd O>  O> D 1i fe } DDML

ejen DEr Si  el unD DEr Zugend, DDM Naterlandsbheruft unDd SGejelfhHaftsideal,
DDN DEr Sırundpflicht Des Vienichen ur Mrbeit empelbau, voam Q D p=
erı  en BGottesdien unDd Jjeinem eelenheil, — 1ie alle regen im

en  en e1 DD 1914‘.” „Der qroße BHaumeijter Krıteaq hat 101 neue

om vaterländt eru DEr en  en FLELMAUTET. Sin oprt ZUmM am
un Deut)  an Siniafeit DDN Diedr1i Bilchof erlin 1917 Yierleagt bei ALOhrecht
Nger {l 80 (250 ©.) 4.80.

&bD
15D in DEL en  en HreIMAUTETEL gemeintalt als DEr HervborragenDdite

philojophijdhe Snterprei Des freimaurteri] en Sedankens, DelONDETS 1n Ddeut]Ynatio=
naler Hinficht betirachtet
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S58 „DZ3asz Sroße Nolfgerlebnis“ DDON 1914 2C

Seifterwelt zujammengefügt, Dhne Daß ihre 5!rüéer Der Fundamente De8S überJie gefommenen Slaubensreiches bereit8 bewußt geworden wären. AuD DD einer
{laren unDd einheitlichen Dur  ildung jenes dem lreimaureri] eDanTen
entjpredhenden Kdeentums fann no Teine keDde jein.“

„D“emnaodH aber bleibt Die Zatjadhe eltehen, Daß in jenem geiftigen gemeindes
ßiIbenben erden, welcdhes wr iın Der eutigen eJjormation DDLK uns aben,Das wirkfjam iit, waßs wir Deuti He TLEIMAULET al8s DIie ewigengeheimniSbvollen abrheiten DEr Könialiden Kunft‘ iın un
en unDd Heilighalten. A u alto urdaus fein veriiegener Aahn, enn

inie wir en ın un)ern Jteihen Das en err1Ot, gegenwärtigjei ın eut]1Oland DEr Treimaurerifcdhe Gedante einem Qr Hen
Ilgemeinen %olfserlebnt QEWOTLDen.“

Schon aus vorkehenden en 7 U erjehen, Daß Dir in Dr. D3
neueltem Miert ein Tür DIeE Auffallung und DIe DBeftrebungen Der eu  en
zyreimauTEr in DYeEmM Wiaße OarakteriftijHes Ysert DOTL uns aden.

Zat]äGlicdh muß Dr. Bl 3weifellos als einer Der maßgebenditen, ennn
niet geradezu al8s Der maßaebendite Yortführer Der DdeutidHen yreimauUTETEI Der
Segenwart betrachtet werden. Seit vDielen Hahren ADr i BeNDder De8s TUNDh z Der rührialtien und Itrebjamften Deut]ihen LELMAUTET. aller Syfteme unDd Srtoß-Iogenverbände umfjajfenden Nereins [2)8  er WLEIMAUTEL, enteBt Das YWertirauen
DeSjelben in außerordentlidem Diake urg Jeine zahlreidhen Programmati]denKunda Dungen i on jeit S$ahren au Q DET irilıche getfitge Voiter unDd DIie
egele e Asereins, Der jeinerjeit& mieDder Jozujagen Das getfiige unDd wilNen:  =  =
1 Oaftlicdhe ©ireben nD Die robagandijiilcdhe Außentätigkeit DEr eu  enHreimaurterei in 118r verförhert.

ZuUTt Chre Dr. H1D muß Tefigeftellt werden, daß unier allern befannteren
nNeueteEN Yor  Tern Der eu  en yreimauterei DUr en jıttlichen Sinit, UT
iDdeale Sebensauffaffung, DUT Sründlichkeit Der DT  ung unDd 1e7e Der Auf:Tallıunma unD, abgejehen DOM pezi Treimaurerijdhen in  ag Jeiner Darlegunaen,DUrH maßRvoles unDd 1m einzelnen telTadh recht 3uirelfenDeS yrakti]des Urteil
bejonder8 auszeichnet. Seine theoret11cqh philojophiicdhen Ausjührungen 1D
allerdings nr eDen ]D Ho werten iDnnen.

Mit NRÜcklichHt auf Den unermüdlichen 1fer, mit weldhem Dr. D nı
bereits jeit 18 Hahren TÜr Die unbedingte Yotwendiateit einer Das individuelle
und Gemeinfdhaftsleben beherrihenden erniten reliqiögs=J]ittliqhen Vebensauffaliung
und emgem einer Durdareifenden en Jteiorm De8s gejamten pzialen ehens
1nD DDL alem DeS induftirielen und wirtjqHaftlichen, 1m Sinne einer mööali
arDoBen „brüderlidhen olidarität“ aller Stände und 250  en au Srundlage
DEr ©ercd;tägfeit unDd 1e eintritt, und mit NÜUcCHOHL auf Den Ya druck, mit
Dem Die Über]häßung Der üußeren Güter Neiium, ChHre, enı unDd Die DAaraus

ergebenden o3zialen Yiipitände m Tönnte man geneigt jein, ihm J)90gar
Den 1fe eine8 jreimaurterijdhen „Nti]110nÄr8s*“ und „Sittens 1nD Buß

ß  C Y 6d zuzuerfennen.
„Ziellofigkeit“ unDd ILnIqe8 „Wertagößentum“ bezeichnen Den Seijteszu]ian0d, mie

»° DDTC Dem Kriege ausgebildet „Das eDen WAaTt wirflicqh R3 e1INe

8 1 a. © 65
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NulfObahn gewoTden, e1in en DYne Kdeale, al1o ein ewWwi1ges Sterben, 2111
yaulen, ein Geltanfl, Da alles Yien  enium ın Berwelung erageht, aus Ddemt Der
Kdealtsmus en  wunden „ Dr wollen Enagland Die eDTe wieder Zutüde
Ichicen, Die WwWir jJeinem KXrämervoltk vberdanfen, als jei Das Sireben na möglichtt
aroBem GSewinn Der innn DeSs Vebens, und wolen Die ‚Haffijhe Nationaldikonomte‘

Demastftieren. Sie il DOCH 00000 ein jenes ungeheuren Detrugs, DUTCY Den
Die Nienichheit Dem Slauben DIie ewige Yeltiherricdhaft Des enalı]den Brofits
eTZ0GEN werden Cin YSpIE u eht als DIe umme jeiner ulhaben bei DEr
ant DDn Enagland. Sin XSOLT, DAaS in nationale Nitliche Ta unD reliqiöjer
Seilt.“ „Boltswirt  aftliche 1nD itaatsbürgerliche Lilen)da unDd Srziehung
Tünfttq mehr als Disher een adten unD AUT Seltung bringen, wie e 1n De8
alten Yerbniz Ziels unDd Zwecdvorlelung DEr Societas divina 19 efunden.

„Die Befämpfung Des n 111 8 y il P  Ö D DEr eule Die MienidHen
ıin 19 x Oredlichem Viake ä Den IO Limmiten Werbrecdhen DIie oziale >Bayues
funit unD DaS Uten  enqg verlettet, gehört Dden alerwichtigftien Auf-
gqaden“ DEr „Dden Dgen mit obliegenden Yolkserziehungsarbeit. SJa qilt e / 1hon Die
Kindesjeele Dem Siögendien enireiben 12nD n Jür Den rechten SGotte  ien Tür
DIie Herehrung beaglückenderer, wahrheitsvolerer Kdeale 3u gewinnen.“ 3 „Sine ttefl:
gehenDde geiftig=Jiitliche Jteiormation“ Des gejamten en  en Mı)  en!‘ u ZUTt
Delgwörung Der o3zialen Selahr unD UT Berhütung DeS Yerjals Der e  en
atıon unbedinat notwendiq „SGruppenegoismu8“, Cliquenget1t unDd Nusbeutungs-
intereille verhindern Die Kulturgejundung Die rbeit muß aubh specie qetern!-
tatıs, „ım Hindlıd auf eine Kitliche Weltordnung“ gelet}ie: werden ; Dannn er1t
gereicht e in vollem Yaße wahrter VBolfswohlfahrt. ennnun Oließt
aber viel „Entjaqunag“” in 0, „viel Yerzicht auf DIie Ausbeutung DD
Profitmöglidketten“ Der angel SGemein)haftsgeifi, „Die Solidaritätsarmut
DeS herr)henden Zetrtgeifie8” „gefährDdet in em Yiape Das 30  eNnNDden DeS
Cinzelnen und DIE Aufunitt DEr Gejamitheit“ 7, „Beim zyehlen Dealer YNerte“ jaat
Man „eqoifiijdhen Vebenszielen na und uQt 1m Stirebertum befriedigen
0Der ımm enu berau  en Hnnere Vopre i leßten Das raebni
oldhen S©idhauslebens ine bejeligende Yebenzireude fann el nicht auffommen L
Xlajen» unDd KRalflenhaß 11 Die wyolae !! er inzelne als „reMDer
unier remden“. „BDis DIie bewaltnet en au DIie MNölker eiInNANDeEr
gegenüber. Soziale 1n D internationale Katakrohhen DdDrohen

ul II „DYVie DUCQ Den angel an ge]unDder S{nnenfultur 1D
DUr anDdere Sinnülle genährte materielle Begehrlichfett, Die aug DU Den rieNaNen
Ytationalreidhtum nicht befriediat wWerden fann, wächtt N in Ddem DDN DEr hHeutigen

Bl Y m vaterländi eru DEr eut]den SLEIMAUTET (1917) 154 ;
ejen und 1ele DEr Hreimaurerel (1910)

Yom vaterländil Hen eru 81
BuHoN, Yiaurertum unDd Men]HhHeitsbau (1902) 396.

Denr)., Die ege Des Gottesgedanfens in DEr Uoage (1907)
5  5 &©b)D 605 bb 55 59

Denr)., LEIMAULUTETEL, NMaterland unD Nölferfriede (1913)
S ıfı) 41 ©b5.

©bbd 11 &©bD 40 ©b5D
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360 „Das Sroße $Bnl%ßer!eßniß' von 1914 26.

DTA. erbauten MNirtjGHafis=s 1nD Berfehrsleben AUT 116e eriMer
werivernidtiender, lebenzerförender Kämpfte DerT Kialjen, DEr
Nationalitäten unDd Der Hölker aı rinat NO eine Überzeuqung
DUr ädnliq DET, Die Br DDOT 100 Sahren verirai: Njer Zeitalter i
Der wahren eliqgion bedürftiger al8s ein anDderes, Jenn ihm 1e7e HUT nahe €
Ta würde.‘ — ‚Aıt Das ahbrhundert haft‘, 10 ruft Shokiy aQu8, ‚a 18
qrößte8, rie]tigites Hedürfnis Den lebendigen SGott.‘“3 Das Sotte8=
bewußtijein und Da8S Sottesbewußtjein allein ul ue DEr Sittlichteit 3 und De8s

„DHie Sottlojen aden Teinen yrieden“, jaat Qın <S$]a1a8 Die
Vien)Gennatur Ddurqdrinat unDd beweat Das „Sottesbedüirfinis, DDn dem Ddas Yort
uau  iın gilt ‚D hajt uns geihaffen DITr hin, uUNnND unjer Herz 112 untuhio,
bi8s e ruhet in Dir.‘“ 5

HinkcHtlih Der aur DasS Sottesbewußtjein unDd »DeDÜrINIS bezüglichen Nußerungen
Dr DiHoMS i allerdings 5 bemerfen, DaB Diejelben, wie alle jreis
maureri)qen Nußerungen arlüiber ım „dogmenlofen“ DDder aqdogmatijdhen Sinn

C ver]iechen 1ind, gemä weldem Tein beilimmter Sotte&begriff Derireten werden
joll. Ca genügt Der Jreimaureri)dhen orderung DeS SotteSglaubens jeder,
Der irgendwie anl ein alten einer Öbheren Utacht ım Weltgeldhehen unDd an
Die „$deale DeS uten, abren und ©O Önen alaubt, iwpıe immer 100 teje
Macht unDd teje ADdeale boriellen Mag. ie8 i au jür Die weiter unten

Y noch vorzulegenden, in DaS reltatö)e Qebiet ein]lägigen Nußerungen 3 beachten.W  A  OS S3 DYas neuelte Yert Dr. DiHofs, Das uns hier bejonders beiOäftigt,
iellt eine maßageben  [ Beröffentlidhung üÜber DeN Wei)ionsberuf DEL LEl
mairerei yeziell mit NÜüCHNAOtT aur DIE DUr den Zeltiriea ge}affene Vage
DAr Dem Dom Berleger verjJandten ASro)nekt zufolge erhebt eß den Yn
Inruch, nicht nur „Ddem eu  en Neaurertum Den Arbeitaplan“
ür DIE Qö)ung Der DUr Dden Aeltirieg aufgeworfenen riejenhaften S10
eme „aufzurollen“, jondern „AuQ a  en, Die q  en MYillens 11nd”,
Tür eine gedeihliche Yeitwirkun

Dienen.
(  Q  1} bifigt Ydjung AUM Wegweijer

Der Srundgedantke, welden Dr O0 1n allen TEn jeit
1915, e DdDem „großen Molfserlebnis“ und Der „unjioOtdaren Kircche“
DEr „Wreimaurer mit und Dhne Schurz“ gemwidmet - 11nD, DdurchrüOrt, Läßt

in olgende S©üße {ur3z zuljammenfaljen :
nierejje Der Zukunit De&S euMOeN YSolfe8s i DDN Der allerarößten

Aidhtigkeit, Ddaß ‚Der el DDN Der el Ödheren vater>
länbijdhen unD rein- unDd algemeinmenihlicdhen Sdealismus, welcher, al8s ein
wahrer, hHöherer, reliqiös-Jittlicher Kult, DaS deut)He o1t bei Kriegäbeginn in

DU, reEIMALUTETE, Yaterland und Nölkerfriede 48 &bb 9
D, Sie Yogenarbei 1nD DaS Jteich Sottes (1904) 1 E S
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gemeinjamem Opfermut zujJammen|Qloß unDd 5 HöcheN 2eififingett im Dieniie
DeS Sejamtwohles hbefähiate, erhalten, orgjam gepflegt unDd weiter auSgebilde
WerDde. Da Diejer el DOnN ein wejentlich jreimaurerijQher
e1 unDd eine jJreimaureri)der Yijlionsarbeit in hat
DIeE eutiche zreimaurTETEl DOL allen Übrigen Rulturmä  en ! und :Jaltoren und
als öchYie, Dderen ejfirebungen ım Sinne Der YWaterlandS= und Humanitäts=
‚Jteltagipn‘ einigende uUnDd forrigierenDde fulturelle Yiacht, Den erul, Die Hüterin
Dieles Seiltes DDn 1914 $ jein und bei e  en ege weiterer YNusbdildung
und innerer deiiigung Die geiltige TUdrunNg auSzuüben. Innerhalb DEr euf)dhen
zrreimaureTEL en WIeDder Der MNMerein eu  er reeEIMAUTET alg
DaS jür tEIE ‚maurerijche Volfsbildungsaufaabe‘ in erjier Vinie berufene
Hentralorgan.“ »

Ausführungen Dr. Hin)iHtliq De3 „Seijltes
DON 1914“

„Der NaterlandsSidealismus, DEr ın Dden Augujiiagen DeS eriten Kriegsjahres
als iInnere OÖffenbarung Die Seilter erleuchtete unDd verbrübderte, erweilt als eine
natürlidhe ESntijaltung unD SCrweiterung Des getfiigen S bauis
DEr eu  en (STEIMAUT ET =) Dr  er  aft Das 1D Denn auch in
Der heimijdhen YViaurerwelt heute berett8 eit unDd breit empfunden. “ 32.)
i on 19, nte Sın Hoıorneltfer in Jeiner SOHrift ‚DYie Schidjal£=
unDde DET en  en reimauTreTEl‘ hervorhedt

Zum erNenmal in DEr il Der Treimaurert) He Sedantke uns

bewußt 1nd ungewollt einent allgemeinen großen YNoligerlebnis (QE=
wmorDden.‘“ —  —

„ Der SGelt DDn 1914 eDeuie Den ‚Stiea Des Keinmen)HlidHen in
erem SDdeenleben‘.“ $n diejem Sieg DeS NReinmen]  ichen „tourzelt 1m Grunde
DEr ee Sort)iOritt, defjen wir uns gegenwärtig eit unDd Dreit in
unjerem Naterlande reuen“. „ALIL ul D SGefühle und CQUNGEN
ind QHetTt geworden über Den trennenden Bekenntniz3geifl.“ „Die
Wealen oritelunge und Stirebungen Tanden ihre DBegründung nıdt in autorttativen
Yehren (D'vamen Sie murden im ewinNen 1nD Slauben DET VBolksgenofien ın
Stiunden DEr DHegeifierung als e1 ( o .  ea  t & rle geborten ©C1e tellten DaTr
als OÖfenbarungen eINeTt Höüheren LebensSordnung, DIie ım ejjeren aller Sinzelnen,
mochten teje ım übrigen nodh 19 vberfhiedene Dieinunagss 1nDd Slaubenskreijen
ehören, zufage tiraten Cas e1in ab+ ‚ 6} Ntiliche Bewußtijein WwWurDde Hier
beiruchtet DUr Die hochitehende intellektuelle Deut}che Bolfsbildung ZUT ue eine8
Hdealismus, Der Die Naterlandsltiehe eiINer Qalz ungeahnten Eniwidlung bradte.“ b  b

1 al DODıe FLEIMAUTETET al8 Kulturmadht ın Den „Stimmen DEr Beit“
(1918) 29—50

Y  “ DU ODT, Yom vaterländi)dhe eru (1917) 190
Die 1m Aert angemerftien Seitenzahlen beziehen auf DaS hier zZunä0)

beiHtodhHene neuele Hauptwerk Dr. BilHoMs. Die VBer  entlidungen Dr. BilGHofs,
Ddenen andere Zitate eninomme Nnd, geben Wir ın UBNDIE

S©bD (1915) 9243VYatomia (1916)



C  Q  s

362 „Das érnf;e' Nolkserlebnis“ von 1914 C:

„AIle erwähnfen rundzüge dDieje8 ‚Geijtes DDN 1914‘ bilden vecht
eigentlid) Das innerijie Wejen unjeres maureri]jdhen unjitaqeheims
n1ı])])e8 unDd jeiner Sitilidhteits= unD FTempelbauidee Hier feimt jeit langem DEr
hHohe Kulturgedanke DEr eutigen eu  en Slaubensreformation“

% 134
„DSie Auffalfung DDNM Der YBaterlandshilicht“ Wurde „bet Der über u75Fr gefommenen Seiftesrejormation Durdiränkt DDn einem neubelebten aı ]

Schauen unDd Slauben „Ütan Tühlte 11 m ıt Dem eigenen je  D  en
jittliden Stireben einge]maltet ın einen überindividuellen und
überzeitlidhen 1illen.“ „DYie Aorfellung DDn Der AejenZart Diejes S D it:
en und DDn jeinemt Yerhältnıts unjerem eigenen WAaTt unDd in unier Den
Defennern DeS ‚Geilies von ge jehr ver]Hieden. ” „Sin unDd
Srunderklebnis aber durdwaltet ahnungzvoll überall Diejes 6  © Ö3 C W a  Aa Q

eu  er römmiagfkfeit: YMian muß einem in Der en Yeltordnung
wirfenden hHöQlten überzeitlidhen YMeijlterwilklen inagebert, unND Diejler
verlanat, DaßB wr 1m Haterlandaädienft UNjer en vol einjeben 1unDd au[opfern
{ür DaS erden Jeine8 Seiltesreiches“ 60 1.)

„DYie 1m DYVidterwejen ! unDd ın DEr Gemütswelt unjere8 ‚Barbarenvoltes‘
IO lummernde Anlage unDd Überlieferung gelanate ım ‚Seilte DD
en Die Aul hauungen unjerer en unDd Dhiılojophen “ hier
auf Irudhtibarem DDden reiche Ysirkjamfer Die Slaubens]aat Der Kircden nährte
eit unDd breit Dden neuauflirebenden religiö)en eDanten. Der Soztalismu: aller
Nidtiungen, Der ıin Deut]Hland einen 19 tarfen geijiigen 1nD DYganijatorij Hen
Sinfiuß rlangt hHatte, bahnte Den Seiftern Die Auege ZUH Larbewußten Gemein-
1 aftsgedanfken. YDie LBerjönlichfeitswertung De8s en  en $ndividualismus bradte
uns Die ent}Heidende Bedeutung Der Sinzelfittlidhleit zZum Hewußtjein Und iljens

unDd Zatwile, Deren Entwidliung ıin unjerem MNaterland 10 alänzen gediehen
WAaT, bereicdherten Den neuen $dealismu8s mit einem Hö iaen unDd jrudtbaren
Yirflichkeitafinn“

„Biel hat ZUT ründung DeSs eutigen Cinheitsgeijie5“ au Die reltaqiöje
„Srundridtiung unjerer gejamten heimı]Qen Wolkserztehung beigeiragen.“ Yie
Yein (bei zhimme, Yiom irmet_gn yrieden DeSs eı  en Yoltes) Jaat, 1 „eOfe
©i  el: in DEr religqidijen Überzeugung veranfert, DaR unjer mentHliches
Sireben na Bervolfommnung Der Sinzel: wie Der Sejamtper]önlichteit De8 Nolfes

eins8 m1t einer morali)dhen Weltordnung, DIeE Den ©itea DeS Suten
wı hHne 1e7e reliqtölje Srundlage DAaS jtiliche en Des Haltes unDd
De8 tieferen Sinne8“. „De8shal ern Jort, „hat Die eutiqe Srziehungs-
weisheit vermieden, einer mecdhaniı)hen rennNUNG Der beiden e’ DIe Yien]Hen:
und ö lferleben reqieren, anheimzufalern, wtie DIES in wyranfireiQ e]Hehen u“

62 1

DODie e  en DiHter ND er telTadh DTLEIMAUTET unD WwWerden
DDN en  en yLeEIMAUTECN als Haupt7Jädhltdhfte BPropheten Des Geilte& DEr eu  enSCr dreimaAaLUTETEI gefetert. 1138 DT1ieDe werden 1in fTreimaurerijdhen riften ziiiert:
Hejfing, Herder, Soethe, Schiler unDd Yieland

on en  en Nhilojophen werden als MNertreter Treimaureri)her een
hHauptjädlicdh angelprOheEN : Kant, (M Krauje und neuerdings enmn.
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„©o il hHeutige verbrüdernde Geelentum unjere8s Molfes aus vielerlet
$)uelen eu  er unD eı  er VYebensarbeit zujammengeflofjen. & irägt

jeinen Sinzelheiten DaS Sepräge al Der agroßBen Kulturmächte, Die Der [3
gangenheit Das vaterländi) He HYunen- unDd Außenleben geltaltet en

Das WEUeE aber ihm iit Ote eigenartritiage HBerbindung, Die hier
DEr SGeijfteserhebung unlerer OHweren Aeit DIie [ Q  Q a ©

rundzüge eu  en ejen8 unDd Strebens miteinander €  n find Mırs
eben Diejer Ver]Omelzung geiftiger Srundelemente, Die b1ı8 ahın Det uns alls

geitenn nebenetnanDder e)Zanden erwuchs eigenariige Wealtjtijdhe
Slaube und Yöıle, DEr als Hamıliengeift tılionen DDN Herzen unDd Köpfen
r{ üllte“ (© l.)

Au andere ölikfer en 3 Deltfriege liarfe getitige andlungen
durdgemadht Susbejondere gewann bet innen enta weiten Kreijen Teliqiißse

Bewu  en erHöhten Sinfluß irgends 1edDo en IDILE eine
emein]daftsgeift Der aı  U Der leiden Sdeenver]j melzuna DETDOT=

wärTe, wWie WL e e  en Ber]önlichfeits. unDd Kulturidealismus
unjerer zZage DDT uns aben Dieler eIQENATIIGEN $ ul M beilimmiter
hilojophildher unDd Dzialer, er und reltqtöjer An]dauungen 1nDd Stirebungen
il niıcht 100300 DIie Dejonderheit Jondern, wie InNnıL )heint audc eine arvBe über.
legene rtucmtbarfkeit un  C_ rejormatori)]dhe C Des en
SGeiftes DDN begründet

Dabetr ilt aber DDN ejionderer DBedeutung Semein]ames
xlilebDnt:t nıcht Die nerfennung gleider Autoritäten machte te]e
nNeue etnheitliche Sejtaltung Des zyühlens und DYenkens& AUM Semeinaut e He
fenner Diejer Dhfjerfroh und tatbegeiftert adeltigen Seirnesreich en  et
Srtöße affenden Haterlandsreligion Qwören teineSweas miteinander
auf Diejelben Bropheten und Überlieferungen. Der Geilt, Der Nie alle Durgwaltete,
modhte wohl ginzelnen DUTA Den DDer andern ‘Barteiglauben gefiüßt unDd
bej O winat werden : Jeinen Urauel aber and DEr Ofenbarung DEr EIQENEN
Hnnerlichkeit GewifNenserwedung WAar DIie ÖrünDderun De8s &ungend= und
Materlandskults und Jeiner brüderlichen 1nD IO werterlichen Semeinıdhaft (®© 64)

34a8 WL hier DOT 1uns abden 971 e1in überaus bezeiÖnenDdes unD bedeutiame:
Beilpiel DEr Entwicdlung Treien tdealijti)dHen Geiftesgemein]Haft DdDUTA
SHnterefjens und VÜteinungsparteien vielfältig zerfiülteten Kulturganzen 64)

A ANusführungen Dr 51100 hin)ioOtlidqh Des Heruts
DEr beufid;en HreimaAaureTrel DenNn e DAn eN,
weiter au8zubilden unDd zum ge)iderten DdDauernden D[E8:
bewußtfein auszuageltalten.

Ia Dem Kriege treibt „unjer %olk wie D1ie ejamte KRultur  elt“
eLNEeE „arundtktiefe gejell  aftliqe mwälzung“ Hinein. „Zeiten,

Die ihrer rt zellet Oiwerer unDd beweater jein werden, als einii DIie DEr
aqroBen Tranzöldgen tevolution / liegen DDT uns Überfommene YOrz

Hinfidtlid Der Unfidtbaren (3 DEeErweilt BilHof (Batomia 1916
(6) Dejonders a1] jeine SoOritt Die unjidtibare ır en SGrundgebot e  [2
Zufunft (1916)
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flel!nngefi, MAıutoritäten ‚58000 YBerhältnifje jind auf Den widtiglten VebensSgebieten in$
Mantken gqerafen und werden DDOm Umfturz eDdroht, phne Daß jhon ein und
ejjeres Yieues Dem uQGenDdDen Yolteleben Darbhietet” 9 val. au 98
1167 unDd „ e mebr wr Dden einzelnen Kulturbedhrinifen eu  en
Zufunftslebens nadforichen, defto deuilicdher Il uns Die &Zat]adhe DD Augen :

al8& eben jene NHefvormation (D Die DUTH Dden [40 vDon ein
geleitefe reliqids - Jitiliche Htejormation De8s e  en Yolksgeiftes) L imfiande,
Deut)Oland innerltch 10 ar 3 machen, Daß e j wie ein yel8 ım Uteere, UNeTt:
ET Der ungeheuren zylut wahndvolen H ölkferha]) e$ {roBeNn DeETMAG, DON
Der Jeine Zufunft DDIt allen Seiten umbrandet jein 175. it Dem
en  en Slilauben eht unDd unjeres NeiQHes ım
DmmenNDden KNiejenkampfe Der Weltge)hidhte“

&er [reimaurerijden Vrohaganda Jür Den 72 en  en Slauben“, für
DaS 1 Sphferijhe Kulturidea im Sinne DeS „Seijnes DDN itehen jowohl inner:
hHalb al8s außerhalb Des Hreimaurerbundes aroße Hindernifie unDd Gegenwirkungen
ım Aege $n yreimaurerkreijen jelbit 1rD eine beire  en ]reis

{r maureri]jhde Außenarbeit teilweije als Berirtrung gebrandmarit
41) Ausfolaggebende „unjerer Dijentlidhen Vieinung unDd KXulturs

DIUT ehen derjelben ablehnend gegenüber 131 yl bal Dejonders au 55
unDd 242—244).

Zur Überwindung Diejer ©O wierigkeiten bedarf einer „planmäß igen“
( 43), Drgqantiı)tierten Yr  ivonSarbeit überall
DEr rechten deutlidhen Borftelung DAavDONn, weldhes 12 Seelentum not t1tt ıunDd wie
die Geifter]Olacht, in Der ee an  unaqg urdgjekt, unfier=
nm MLEN unDd Heahaft Durdgeführt werden muß ®ar mandem fommt Q Snde
teje, uns in Die raründe Der WolfsapiyqDe hHineinleitende yraktijdhe ernfrage viel

‚theoretijch‘ DDT, als Daß e Q bei ihrer Sinigungspolitit Tnlicdh mit ıihr
befhäftigten. Sie aglauben bet ihrer Zukunftsplanung leicdhteren Kaufes Davon  s  s
zufommen, eil He Die anunBerordentlidhe Ziefedes Friedensproblem8
unDd Die ungeheurte y wieriagiet jeiner Söjung no in Tfeiner
e1 genügen gqgewürbiat en UnDd DVCcH pielen in Wirkiliom
feit iın Die 10 einTad ausjiehende Yyrage na einer ‚BerkMändigung
Der Bartetien‘ rprobleme DEr Vien]OheitsageidhidHte hinein, mt
Denen DEr am unjeres Se/hledhtes Yoben unDd Aujitieq eit &wigfkeiten rinat.
SoOlieglich DEr 2Uen DD ‚Sunrairieden® J0 ‚Hollsjrieden® DUr jene A 1ejen
InDuUtrD, in Denen ‚aut‘ unDd ihre en Olagen unDd C©mwiges m1t Zeit:
Llicdhem un DIe OÖrdnung Des Wienfhenlebens Treike: Sit andern Yorten VeBien

Na DaS erjehnte Siniaqjein DD wohl vect nahe mit aUerhan: reltiqgiöjen
Kulturmwmerten zujJammen“ d9)

&Die eı  iongSarbeit ım Dieniie DeS erNiredenDden „Bolfsiriedens“
muß aher, „19 eli)am Ddas mandem eutigen ‚Jtealpolitifer‘ {lingen mMag, einemn
en erl ‚Seeljorge® jein“ 89) Au DEr „Men)jOGheitsiriede“ 114 DOTLT

Sn Der S©Chrift Dr DLl „Bon Deu  an neutemnm Slauben (1915) il
Der Segenjtand ausführlicher behbandelt. Andere eın  qige riften Dr. BilOHoNs
ind „DM“eut)He elinnung“ (1914) , „ SOM Zufunftsberuf Der eu  en y rei=
maurterei“ (1915), „Der Seifl DDn 1914 unDd DIeE Deut]He yreiMAUTETEL“ (1916),
„Religion unDd HreimautEeTEL“ (1916)
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allem ein Broblem Der el n ' Der „Srziehung De8s Vien)HengelHledht8”
im Sinne „De8 wahrheitsvolen reltqıDd)en Selbibewußtjeins Der men)Olidhen Ge:
el OHatt“ „D3avon überzeugt uns au eine nähere Beichättigqung mit Den V ı D=
blemen Des hHeutiagen e  rieaeß8 YsÄre eit Sahrhunderten DIie DTgani=
erie ege Des Der Yien)Hennatur e1imha eingeborenen Kulturgewijens in alen
Tührenden Nöolkern DEr Yelt in DEr erJorderliden Wet)e hetrieben worden unDd ZU®T
rechten Sniwicdlung gelanat, J0 würde Die gegenwärtige YMen]iOheitskataltrohhe nicht
hHereingebrochen Jein. SBei €EBIETET wiegen DIie algemeinen iın Q je ©

Ur} aD ım Srunde viel 1 werer als Die bejondern äuß PTLEN Anläle, DIie mMNa

hHeute aumeil Det DEr Beurteilung De8s Weltirieges und Jeiner Larteten über Gebühr
ın Der 1cht8s 1nD Souldrednung bewertet. SHlieBlidh ul Die Ca Dem
aroBen HZivilijattonsbankrott unjerer zage nicht etgentlich einzelnen YiOlterıt ZUT
Yalt 3 )OrTeiben, (Jondern) vielmehr aufT ‚dem algemeinen Konto e1Iner rücfiändigen
VtenfOheitabildung Zzu verbuchen‘. 1e)€ 1innetre ee Nückitändiakeit
aber er wei1l al8 eine qe De8 unzureimenDden CrziehHhung8:
betrtiebes“ 119 1.) DYıie gejOilderte ©eel)orage würde bejonDders DUTC Die
1a  eqge Des ameradihHaftlicdhen el 1m unDd in DEr Menihheit au {ür
„DaS individuele jeeli}dhe o  efinden“ DD Der größten Hedeutung jein 102

„Die Eniwiclung wahrer Weltjriedensgemein]dHaft bleibt Davbon ab:
hängig, DaB in allen Qulturvöltfern ın genügenDdem Maßke ein DEr un)1ıd f
baren eltfirde Des ‚Seiies DD bauenDdes unDd 1e7e DEeL-

TDörpernDdes H5undesa und Kultwejen in Den erwähnten DBahnen ent=
Yaltet unDd betättgt. Y a8 uLa bier irüher DD 11ıGtibaren Kirqentum
(B Da8s 1TLD im 20. Sahrhunderti alleiın Die DTrgqani]ierte
Trete vamenloje Gemein  att Des iın DeTtr eutitiage Seite3re70r»
matiıon aufitrebenden RKulturtdealismus volbringen Tönnen“ 117)

„DHie eut}Qe reimMaUTETEL“ ul ihbrem ejen na AUT Yiiiwirkung DEr
Söjung Des Tobiem „n belonderem Yaße berufen“ 136) Na Herders
un e DIie Freimaurergemein]dHaft ND al8 Das ‚Auge unD
Her3‘ Der men]jOlidHen Geije  alt üblen“ 137) „Die Jreimaure-

onSarbeit“ e Jowohl Ddie thijdhe ur  ilduna DEr Bundesmiiglieder
Jelb{it ür ihren Mijfionsberu 1m DMieniie DeS „Seijtes DD 1914“ umtaljen, als audh
eine ent)}predenDde „mauteri]QHe Nußenarbeit“ ( 138—152). $n leBtierer
Hinlidht muß „DEr ejam{fe Yehrgehalt DeS Heimijden YMaurerwejens, Joweit in
Yorten mitteilbar u“ „Den SGegen]tanDd DEr DIie euti]che Ciniracdht mehrenden
Ausjaat bilden. ©a DMNLm 2unähl! unDd DD allem jene X Q
in Beiracht, Die Den inner]ien Hern De8 Kunfigeheimnmni]e$ DEr eu  en Ytaurer=
welt ausmacht“ 159 DYıe erforderliche „Strebenzeinigleit” „erweift
immer WwWieDder als Ergebnis einNer beitimmt geattiefen fittlich=religiöjen QebensSdeutung
unDd Stirebensrichtung“, DIe AUT ideallojen Zerjahrenheit, m1e le DDLE DdDem Kriege
eIt  ( iın einem tarfen Gegen]aBe 154)

„Dian 170 eINANDeETr ım fommenden el nacdh Dem Kriege) mit einemnm aus  a  =
reidheNDden unDd geligerten Maße echter verftändnisvoller Sympathte HUr eqeane

Das eigentliqhe Geheimni8 Der Hreimaurerei wie SLELMAUTET aller VÄnDder
betionen, in Yoorten nicht mitieilbar; muß DD jedem DUrCH eigenes St1=
en je  NDdiq gefunDE: WerDden. DYDiejes innere Srieben bei vielen
Sogenbrüdern niıemals e1n.
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1nD behandeln, wenn Die Seilier DD unD flaren Bewußtjein einer
Hö jlien ee  en Aufgabe r7üällt 1ind, Die alle allen und

ern  n mu it en Idjen en LI8 eine einiqende überindividuelle und
überzeitliche Aufgabe aber farın ledigli DIie $ it 10 Ö  * Q ‚6 +  L GU
iütaat‘ (civitas Dei, socljletas divına) in DBetracht fommen“ 155; val au
80 | 101 141) „$ m en)Hentum lebt DEr aleidhe SOHÖöpferageifl
(Weltbaumeijter), DEeTr DD wiagtkei 3 migfei Da 8 Yerden DET
YWelt ardGitektoniı)1h dDurgm waltet Diejes Die abnen ewigen Veben8 an=s
Ddelnde SOÖöpfertum >; DDn Ddem Der abhre, jeinen wirkflichen ern erfülende en

leiten läßt, fanın HUT ın einem jeiner Sntfaltung nD Detätigung in jeder Hıms
NO Törderliqhen (& : '4 jeinem innertjten egehren gemäß, 1007
ausSwirfkfen. Shm il er Die il e ın d  s Srundaufgabe eingeboren,
aus Dem SGegenwart8= und ulunftsgeiOledht eine socj]etas divina, eine
H5  ertige Semein  af Des ewiagen Welt]hHöäpfertums, Der
alle VMienjdhHen al8s Bauijlteine unDd Crbauer nteil aben, Jormen

helfen Yiur eine DDn joldem W u Q D geiragene Auffaflung Der
gemein)amen Vebensarbeit Larn als ue De8s br O>  O> ß o  C &  G
DEr Nölier bewährent. ve jreimaureri]jQhHe TE DDn Der Beltimmung
De8s Yien]hHen unDd Der men]Olicdhen Sejel)Hhaft 11D al70 DDN Der Br  er in
möali weite Kreije Hineinzutragen jein“ 155 l.)

Or alem muß Daraul hingearbeitet werden, Ddaß „Die ve] te
o $ O  C P Die Das Seelentum DEr Gejamtheit DUr YSprbild unD en

beeinflufjen“ aljo UntberJitätsprofeforen, e1iliqe DSidter, eT, CTE
er ul Diejen YNiaurers unD zZempelgedanfken unjeres Bundes“ eigen
maden 156) Dejondere Au merfjamfeit ilt au Der Treimaurerijchen Dr0Das
ganda UnNietr DEr S u Q en D zuzuwenden 182) Die Zräger Diejer Jreimaurteri)dhen
Propaganda raucdhen nicht WLEIMAUTET 3 ve „H“EerVOorTAgENDe tedner a16
DEr Yiitwelt mögen werden, Die jür DiLleicdhen Srundideen eintreten,
IDIeE Ne DaS eut]che YMiayurertum gebilde hat Sn DEr HaudHtk]adhe reilich
werden wWir Die Yerimittel unjerer YMiijNonsarbeit DDn Der Drüder]ha jelbit
erwWwartZien müyen” 180)

Ür Den Drganifierten Beitrieh DEr geiilderten freimaurerifchen Bropaganda
11 eine eigene jreimaureri]dhe „Mtij)jionsgemein]jdhaft notwendig,
„DIE Dem Ireien er]umen unDd VBrobieren Der Biontere vole8s ntereje enigegens
brinat und Deren Yirfjamfei ylanmäß ig unDd tatfräftig unter]iüßt”. „Und eben
1e7e jreie (D DDn Sroßlogen= und Sogenbehörden unabhängige) OÖraganifation
Des maunrerı)den Außendienjte8 hat Dann ugleich Den Deruf, Diejen DYienit in Qe=
Deihlicher e1]e TdnNenND beeinNufjNen.“ „Sine be]onDdere Körper Don Diejer
Yrt und mit biejen Aielen Die eim1)MQe Brüder]hatt ım Nerein eu eI
HretmaAaurer.“ erjelide müßte 10 vervolfommnet und Durch Mrbeit und Seld
mittel 10 unterNüßgt WeTDeN, DaR Jeinem heute unveraleichlich „bedeutjamer QE=
wordenen Tulturellen err in jeder e17e genügen Tann“

au Darauft jehen, Daß Der Brüder]ha bei iNTer Vropaganda
in Der Außenwelt 7  nDdige Außenorganijationen“ UT ette Itehen,

ugleicdh als „Sorhofgemeinden“ Ddienen Iönnen, as Denen Die yrel=

Xal Dr. Bilhof, rEILMAUTETEI, Yaterland 1nD 3 ölferfriede (1913) 75
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reirutitieren fönnte 239) Außenorganijationen mühen au

DEr yrauenwelt eTt (Yolk38 freije 1115 Qebhen gerufen werden
S$hre Mufaabe e „eINE NeUue e1bliche Y olfaveredelungsarbeit“ inne DeS
Jozial-reliqiöjen Sriebnifes unjerer gewaltigen Aeit“ jein (© 24.7)

iezu eqnügen IDIE uns — Diejer Stelle {urz Au bemerfen, DA DEr
el DDn 1914“ Ganz Unrecdht al3 AUd! Dezif1)m Treimaurteri]dher

Ddargeltellt DIr Das allgemeine,, alle Bolfsklafen ergreifende unDd
einIgenDde Yulflammen DeS Aatriotismus Deut)hland Dei Iu
DeS Aeltfrieges r{lärt 100 telmehr ganzu unDd reitlo3 aus
DEr übrigen algemein befannten ©adQlage DYne DaR Man Dabei ZUT HY
oiheje SEinwirkung )pez1 Treimaureri)der SGrundjäge DDdeEr al
Dren jeine Auflucht nehmen rauchte Das yezif}i)d Treimaureri)de
Brinzip DES eins und ANgemeinmen|hlicdhen, injofjern ea ZUM tirOlichen
utoritätaäprinzip 0DeEr ZUT firlichen Srihoadorie egenja iteht pielte
aDei Qar feine bemertfenämwerte olle Sas „FeLLALÖS Niilihe“ N ilichtgerühl
unDd -bewußtjein, welcdhes diejem Asatrıotismus ZUgrFuNDe 1eat, il Diel:
mehr Der Hauptjacdhe nach zweifellos au{ DIE irlich Lonfe) Nonelle Ss
ule und Aolfabildung zurüdzutühren, WIie e bis auf DdDen eutigen Sag
in Deut)hland mm noch orherr)cht eralei mi1t Dden Nilidtmotiven
dDer irQlich fonfellionellen WBolksbildung Dielte DIE DDn Dr B1 O0 al
beionder3 wirf)am gerühmte Treimaurteri)de „Moraldemokratie DDeEr DIE
vamenloje auiDnNDMEeE Si  1  el Sinne DEeS Kantidhen fateqori)dhen
Smpyerativs er NUrt eine Ganz untergeordnete olle

Yit DEr IELIGEN AorausleBung, Daß Der „Seilt DDN 1914“ einen
‚pezifilch Jreimaureri)den Charatkter 8l  n NC ge, enifalen au DIE 0l

binjichtlich bejondern Mijionsberuts Der zreIMAUrETET,
Dieje Borausjeßung gefn werden

S)ie grundjäßlichen Hragen, we DIE neuelte Schrift Dr BiHolS
au[wirft, erfordern eine eingehenDdere DBe)Hredhung, eren
(n  {uDdie vorbehalten iwerden muß

Hermann


